Erfheint Montag, Dienstag. Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

rungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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Ri franzöſiſchen Parteien 


3 Paris, Mitte April 1928. 
Korn Frankreich gibt es keine geordneten Parteien im deut⸗ 
ne. Nur die rohaliſtiſche „Action Francaiſe“ auf der 
N und die Sozialiſten und Kommuniſten auf der Linken 
* dor otteien in annähernd deutschem Sinne. les andere 
Roy, itiſche Klubs. Gruppen, Satzungen, die eine Anzahl An⸗ 
uu vereinen. Dies iſt jo ungeordnet, beſonders auf der 
chen Rechten, daß ein Wahlkandidat, dem es daran ge⸗ 
Kant die moraliſche Unterſtützung einer politiſchen Gruppe 
Minen, dieſe anfragt, ob ſie bereit jei, ihm zu geſtatten, ſich 
f Namen zu ſchmücken. 
u „Action Francaiſe“ die äußerste franzaſiche Rechte, wird 
neue Kammer einige Ronaliſten ſenden, die aus der 
N e und der Vendee kommen, wo noch heute der Haupt⸗ 
Ne franzöſiſchen Königsbewegung ft. Als Thronkandi⸗ 
0 u Herzog de Guiſe, der in Brüſſel lebt, da em Geſetz 
* ſtan „jedem franzöſiſchen Kronpratendenten das Verweilen 
döſiſchem Boden verbietet. 
ab 


links ſchließt ſich an die „Action Francaſſe“ jenes 
{ ilde, daß allgemein bekannt iſt unter dem Namen 
et der ler Block“. Dieſer zieht immer mehr den Namen „Par⸗ 
uur die ationalen Einigung“ vor. Es ift das die beſte Stütze 
Aar. eutige Regierung Poincaree. Dieſer heutige „Nationale 
Me h aus zwei Parteien zuſammen, aus der „Demokra⸗ 
dien, Volkspartei‘ und der „Demokratiſchrepublikaniſchen 


wei dieſen Parteien der „Nationalen Einigung“ müſſen auch 
5 tan Pen gerechnet werden, die ſich Ende vorigen Jahres 
88 & Merten, nämlich die „Nationale ſozialiſtiſche Partei“ 
kalen Guftan Hervee, die in Paris verſchiedene 
ten aufitellt und die „Nationale Radikale Partei“ 
In Franklin⸗Bouillon, der die „Radikale Partei“ im 
dit Ron otigen Jahres verließ, weil dieſe nicht geſonnen war, 
de aree durch dick und dünn zu gehen. 

e bin, Anfänge der „Radikalen Partei- gehen auf 1880 zurück, 
% ut eau damals eine erſte radikale Gruppe bildete. Die 
hy 1 Partei“ iſt heutzutage die ſtärkſte Partei der Kammer. 
bi 140 Abgeordnete von 584. Edouard Herriot, der 
ur dite ſterpräfident und Bürgermeiſter von Lyon, führte 

b dale Partei 1924 ebenſo zum Siege wie ſein Uebertritt 
din lers aree⸗Regierung, in der er den Poſten des Anterrichts⸗ 

d t, feine Partei zur Niederlage am 22. April führen 


don 


„ Lin 
Wed don der „Radikalen Partei“ ſchließt ſich zunächſt die 
% leit daniſch⸗ſozialiſtiſch und franzöfiſch⸗ſozialiſtiſche Partei“, 
Wengen ö 1920 beſteht, an. Sie zählt 40 Abgeordnete in der 
85. ihr en Kammer. Der Kriegsminiſter Paul Painlevec ge⸗ 
5 > und der Außenminiſter Ariſtide Briand ſteht dieſer 
ie 


en 
Wehle Partei hatte in der vergangenen Kammer 
3 Partei unter der Führung von Leon Blum 100 


De 
an. keen wen Kommuniſten, unter Führung von Marcel 
An a heutzutage auch in Frankreich in verſchiedene ſich 
dor en 2 ekämpfende kommuniſtiſche Gruppen aufgelöſt. Sie 
dige migen geordnete in der letzten Kammer, wovon jedoch 
n Trog Wochen ſchnell noch 8 Abgeordnete aus der Partei 
Am 


ty: Tendenzen ausgeſchloſſen wurden, 

an ) 
0h dn Allan erſt Ende April in Warſchau 
am Wlan u. Der König von Afghaniſtan hat ſeine Reiſe 
da & Nil 2] ch ob en. Wahrſcheinlich wird er hier erſt 
Wie dt . eintreffen. Sein Aufenthalt in der polniſchen 

der ſt a ufzwei Tage vorgeſehen. Von hier aus 
nig nach Moskau weiterreiſen. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Dienstag, den 17. April 1928 


Nom. Der polniſche Außenminiſter Zaleski legte am 
Grabe des unbekannten Soldaten einen Kranz nieder. An⸗ 
ſchließend daran gab Muſſolini ihm zu Ehren ein Früßſtück. 
Hierauf empfing Zaleski in dem hiſtoriſchen Palais Roſpi⸗ 
glioſi, der die polniſche Geſandtſchaft beherbergt, die Vertre⸗ 
ter der ausländiſchen Preſſe, um ihnen Gelegenheit zu 
einem Gedankenaustauſch zu geben. Zaleski ver⸗ 
ſicherte, daß ſeine Reiſe nach Rom kein beſtimmtes Ziel ver⸗ 
folge. Er habe feinen erſten Urlaub als Außenminiſter in Ve⸗ 
nedig zur Erholung verbracht und er ſei Rom gekommen, 
um mit Muſſolini über eine Reihe allgemein politiſcher Fragen 
einen Gedankenaustauſch zu pflegen. Es ſei ſelbſtverſtändlich, 
daß er Gelegenheit ſuche, die freundſchaftlichen Beziehungen zwi⸗ 
ſchen Italien und Polen noch weiter zu feſtigen. Er habe in 
der erſten Unterredung mit Muſſolini mit Freude feſtſtellen 
können, daß hinſichtlich der außenpolitiſchen Fragen weiteſte 
Uebereinſtimmung herrſche. 

In politiſchen Kreiſen Noms iſt die Anſicht über die Be⸗ 
deutung und den Zweck des Aufenthaltes Zaleskis geteilt. Im 
allgemeinen glaubt man nicht an den Abſchluß eines 
italieniſch⸗polniſchen Bündnis vertrages. Man 
nimmt vielmehr an, daß die Verhandlungen ein wirtſchaftliches 
Ergebnis zeitigen werden. Unzweifelhaft will Zaleski darüber 
hinaus die Einſtellung Muſſolinis zu den großen politiſchen 
Fragen, die für Polen lebenswichtig ſind, kennen lernen, um in 
Italien eine Nückdeckung ſuchen zu können, falls die in Europa 
Deporftchenden Wahlen Ergebniſſe haben ſollten, die Polen zu 


eaurahütte-Siemianowiger Zeitung 


* 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Unzeigenpreife: Die Segefpaltene mn-JT. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr. für Polen 15 Gr.: die Z⸗geſpaltene mm-3I- 
im Neklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 50 Gr, für Polen 80 G. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 
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46. Jahrgang 


Abſchluß eines italleniſch⸗wolnischen Bündnisvertrages? 


Zaleski über den Zweck ſeiner Romreiſe 


einer Aenderung ſeiner außenpolitiſchen Einſtellung bringen 
könnten. Hier wird darauf hingewieſen, daß Pilſudski die Er⸗ 
fahrung des Faſchismus in politiſchen Fragen zu verwerten be⸗ 
ginne und es ſei auch darauf hingewieſen, daß Italien bezüg⸗ 
lich der Oſtfragem eine Verſtändigung mit Polen herbeizu⸗ 
führen wünſche. 


Die italienifch - polniſche Freundſchafts⸗ 
Feier 


No m. Sonnabend abends fand das von Muſſolini 
zu Ehren Zaleskis verauſtaltete Feſteſſen ſtatt, au 
dem fämtliche Miniſter und die Spitzen der Behörden teil⸗ 
nahmen. Ju den Trinkſprüchen Muſſolinis auf Polen, 
Pilſudski und Zaleski betonte Dinfjolini die italie niſch⸗ 
polniſchen freundſchaftlichen Veziehungen und 
erinnerte u. a. daran, daß die italieniſche und polniſche Res 
giernug die gleiche Friedenspolitik verfolgt hätten und da⸗ 
her zwiſchen beiden Regierungen eine politiſche Zuſammen⸗ 
arbeit möglich ſei, die andauernd ſei und mit großer Herz⸗ 
lichkeit weiter entwickelt werden müſſe. Die wirtſchaftlichen 
Beziehungen, die bereits ſehr beachtenswert ſeien, würden 
lebhafter werden. Jaleski erklärte, daß Polen Italien 
ſämtliche Unterſtützungen verdanke. Er erwähnte, daß die 
polniſche Nationalhymne in Italien entitanden ſei und be: 
tonte, daß man in Polen uicht vergeſſen werde, daß es das 
2 Parlament gewefen ſei, das als erſtes während 
des Krieges eine Entſchließung über die Unabhängigkeit 

| Polens angenommen habe. 
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Polen und Li auen verhandeln in Berlin 


Kowno. Am 17. April wird in Berlin die litauiſch⸗polni⸗ 
ſche Kommiſſion zuſammentreten, um die in Königsberg be⸗ 
gonnenen Verhandlungen fortzuſetzen. An den Verhandlungen 
werden ſich litauiſcherſeits beteiligen der Direktor des polni⸗ 
ſchen Departements beim Außenminiſterium, Balutis, der litaui⸗ 
ſche Geſandte in Berlin, Sidſikauskas, und Direktor Zaunius. 
Die Unterhandlungen werden abwechſelnd in den Räumen der 
litauiſchen und polniſchen Geſandtſchaft in Berlin ſtattfinden. 
Der litauiſche Geſandte in Berlin, Sidſikauskas, iſt zu Beſpre⸗ 
chungen in Rommo eingetroffen. Zwiſchen Litauen und Polen 
iſt inſofern bereits eine fühlbare Erleichterung wahrzunehmen, 
als während der Oſterfeiertage bereits ein reger Grenzverkehr 
einſetzte. Die örtlichen Behörden an der Demarkationslinie 
hatten gegenſeitige Abkommen getroffen, wonach gegen Vorzei⸗ 
gurg von Paſſierſcheinen die Grenze überſchritten werden 
durfte. Die Grenzbevölkerung machte hiervon regen Gebrauch. 
Polniſcherſeits wurde in Warſchau beim Außenminiſterium be⸗ 
reits ein beſonderes Departement für Litauen eingerichtet, das 
dem bisherigen Chef der Oſtabteilung, Holowko, unterſtellt 
iſt. Am 18. April beginnen in Berlin die deutſch⸗litauiſchen 
Wirtſchaftsverhandlungen. 


Ein Mittäter von Ma land verhaftet? 


Bajel. Die Polizei von Como hat in einem 
Hotel einen Mann festgenommen, der in auf⸗ 
fälliger Weiſe verdächtigt machte, an dem Attentat 
in Mailand beteiligt zu ſein. Während der Ueberführung 
nach Como konnte der Mann entweichen. Er wurde aber 
am Freitag mittag in Camiago in einem Gaſthaus wieder 
aufgeſpürt und alsdann feſtgenommen. Er gab zuerſt einen 
falſchen Namen an, nannte ſich aber ſchließlich Romolo 
Tranquille aus Porcino in den Abruzzen. Er geſtand 
ein, von einem Unbekannten hohe Geldbeträge empfangen 
zu haben. Beſonderen Verdacht erregt auch der Umſtand, 
daß in dem Beſitz des Mannes ein Plan der Mailänder 
Muſtermeſſe mit beſonderer Einzeichnung des Unglüds- 
platzes Julius Cäſer vorgefunden wurde. 


Bereid in Paris 

Paris. Der tſchechoflowakiſche Miniſter der Aeußeren, 
Dr. Beneſch, der nach den Genfer Beratungen des Sicher⸗ 
heitskomitees ſich auf einige Wochen 
irangeitihe Riviera begeben hatte, iſt Sonntag abend in 
Paris eingetroffen. Nach dem offigiöfen „Petit Pariſien“ 
hat der Pariſer Aufenthalt Beneſch's einen rein privaten 
Charakter. Beneſch beabſichtigt, bereits in dieſen Tagen 
nach London zu reiſen, wo er ſich längere Zeit aufzuhalten 
gedenkt. 


zur Erholung an die 


Erdbeben in Peru 
London. Nach Meldungen aus Peru hat ſich dort ein 
Erdbeben ereignet, bei dem 10 Perſonen getötet wurden. 
Die Ausmaße des Erdbebens wurden jehr ſpät bekannt, di 


die Telegraphenleftungen zerſtärt wurden. 


| Schwere Erdbebenverwüſtungen 
in Bulgarien 

Sofia. Das Erdbeben am Sonnabend ſtellt ſich als 
die erſte Kataſtrophe heraus, die das Land ſeit langem be⸗ 
troffen hat. Ein Gebiet von ungefähr 600 Quadratkilo⸗ 
metern mit 120 000 Einwohnern iſt von ihr heimgeſucht 
worden. Das Städtchen Tſchirpan, das 11000 Einwohner 
zählt, iſt beſonders ſtark mitgenommen worden. Der größte 
Teil der Häuſer iſt nahezu völlig eingeſtürzt. Auch das 
Krankenhaus der Stadt iſt eingeſtürzt, doch konnten ſämt⸗ 
liche Kranke mit Ausnahme einer Frau gerettet werden. 
Auch in der Umgebung von Tſchirpan hat das Erdbeben 
gewütet. Das Dorf Omurowa iſt vollkommen verwüſtet. 
Wieviele Menſchenleben dort zu beklagen ſind, weiß man 
noch nicht. Acht andere in der Nähe liegende Dörfer haben 
ſtark gelitten. Die Schäden und die Zahl der Todesopfer 
ſind noch unbekannt. Das Städtchen Boriſowgrad mit 
5 000 Einwohnern iſt zu dreiviertel zerſtört. Die Erdſtöße 
haben den ganzen geſtrigen Tag über angedauert, insge⸗ 
ſamt wurden 20 Erdſtöße gezählt. Die Bevölkerung des 
Erdbebengebietes kampiert auf freiem Felde. Die Regie⸗ 
rung hat eine Hilfsaktion eingeleitet. 


Somwijetwirtichaft 
Niemand kümmert fh... 

Moskau. Zentralkommiſſion und Zentraltomitee 
der Kommuniſtiſchen Partei der Sowjetunion haben unlängſt 
ausführliche Beſchlüſſe über die Heranbildung von Fachleuten 
(Spezialiften) für dic, Betriebe und Unternehmungen veröffent⸗ 
licht. Im Zusammenhang damit erſcheint folgende lakoniſche 
telegraph'ſche Meldung nicht ohne Intereſſe, welche die offizid⸗ 
ſen „Isweſtija“ aus Luganfk erhalten und ohne Kommentar 
veröffentlichen: In der Lokomotivenfabrik, die den Namen der 
Oktoberrevolution trägt, werden von den 56 neueingeſtellten 
Ingenieuren nur wenige entſprechend ihrem Spezialfach beſchäf⸗ 
tigt. Niemand kümmert ſich um die richtige Verwendung der 
Ingenieure, und die Fabritkleitung ſchenkt ihrer Arbeit feine 
Beachtung. 


Moskau. Mehrere Kriegsſchiffe des baltiſchen Geſchwader⸗ 
der Roten Flotte werden im Sommer dieſes Jahres Fahrten 
in ausländiſche Gewäſſer unternehmen. In Ausſicht genommen 
ſind der Kreuzer „Awrora“ und das Schulſchiff Komſomolez“. 
An Bord des letztgenannten Schiffes werden Zöglinge der 
Marine Hule mitfahren. Die Schiffe werden die Häfen der 
baltiſchen Staaten anlaufen: weitere Beſtimmungen über 
die Fahrt ſind noch nicht bekannt. 


die „Italia“ über Oberſchleſien 


Die auf der Fahrt nach Pommern 5 „Italia“, 
deren Führer der bekannte italieniſche Aviatiker General 
Nobile iſt, traf in der 10. Abendſtunde über Kattowitz ein. 
Nach mehreren Rundflügen wandte fie ſich in Richtung 
Krakau und erſchien nach etwa 30 Minuten wieder über 
Kattowitz, um ſich dann nach Richtung Gleiwitz zu wenden. 
Um 23 Ahr kreiſte die „Italia“ über dem Gleiwitzer 
Flugplatz. Gegen 23,25 Uhr wendete ſich die „Italia“ von 
es ab nach Nordweſt und flog weiter in der Richtung 
Oppeln. 
Oppeln wurde von der „Italia“ um 0,50 Uhr über⸗ 
flogen. Von Oppeln nahm die „Italia“ ihren Kurs nach 
Breslau, von wo fie über Polen nach Stolp hinzielt. Mit 
der Ankunft in Stolp iſt am Montag vormittag zu rechnen. 
Bei dem Flug über die Sudeten, beim Paſſieren der 
deutſch⸗tſchechiſchen Grenze, mußte das Luftſchiff zeitweiſe 


ſeine Antenne einziehen, ſodaß dadurch eine Unterbrechun! 
in ſeiner Funkverbindung mit der Erde eintrat. Nachdem 
die „Italia“ nach 19.00 Uhr vor Oppeln von einem Gewit⸗ 
ter überraſcht wurde, hatte fie völlig die Orientierung ver⸗ 
loren, woraus ſich das lange Kreiſen über den oberſchleſi⸗ 
ſchen Induſtriebezirk erklärt. Die lebhafte Beleuchtung und 
Befeuerung des Gleiwitzer Flughafens durch Raketen und 
Fakeln, die von dem Leiter der oberſchleſiſchen Luftver⸗ 
kehrs⸗A. G. von Arnim im Intereſſe des allgemeinen Flug⸗ 
dienſtes zur Hilfe für die „Italia“ rie und geleitet 
wurde, hat zweifelsohne dazu beigetragen, der „Italia“ 
eine ſchnelle Neuorientierung durch an des Glei⸗ 
witzer Flughafens zu ermöglichen, ſo daß ſie dann ihren 
Flug glücklich über Oberſchleſien fortſetzen konnte, zumal es 
gleichzeitig gelungen war. eine direkte Funkverbindung mit 
der Flugfunkwarte Berlin-Tempelhof herzuſtellen. 


Kein Weiterflug der „Bremen“ 


Keugork. Nach einem Funkſpruch aus Point 
Amour find die Namen ngen der Bremen jo ſtar k, 
daß ein Start nach Neuyork kaum in Betracht käme. 

Wie „Aſſociadet Preß“ aus Quebeck meldet, flog die 
„Bremen“ 4 Stunden lang durch Nebel, bevor die Notlan⸗ 
dung vorgenommen wurde. Die Flieger hätten zunächſt die 
Beſchädigungen ji r leicht gehalten. Eine genauere Be- 
ſichtigung des Flugzeuges hätte aber ergeben, daß ein Wei- 
terflug nach Neuyork nicht in Frage kommt. 


Neue Flugzeugſtaris nach Greenli Island 


Neunork. Der 1 27 Fluge nach Greenly Island geſtar⸗ 
tete „Duke Schiller“ mußte infolge ſchlechten Wetters 
auf der Inſel Seven Island landen. Der Präfident 
des kanadiſchen Luftdienſtes flog nach der Murray Bay, 
um von dort aus den Abflug weiterer Hilfsflugzeuge nach 
verſchiedene große ameri⸗ 
rſuch unternommen, mit 


Greenſy Island zu leiten. U 
kaniſche Zeitungen haben den 


Die Hilfsmaßnahmen 
für die Ozeanflieger 
Paris. Die Bemühungen, den deutſchen Fliegern Hilfe 
zu bringen, haben nach den letzten franzöſiſchen Meldungen 
aus Neuyork bisher zu keinem Erfolg geführt. Der 
tranzöſiſche Flieger L. Cuiſinier, der von der Murray⸗ 
Bucht aus nach Greenly Island aufſtieg, mußte auf halbem 
Wege auf einem kleinen eingefrorenen See niedergehen. 
Der Flieger irrten lange umher, ehe es ihm gelang auf 
Menſchen zu ſtaßen. Ein zweites Flugzeug, das mit dem 
Piloten Romoeo Dathar abjlog, ijt für die Verhält⸗ 
niſſe des kanadiſchen Eisgebietes ausgerüſtet und beſitzt ſtatt 
Landungsrädern Skier. Dathar beabſichtigt, nur bis zur 
Sorenz⸗Bucht das Flugzeug zu benutzen und ſodann mit 
Hundeſchlitten weiter vorzudringen. 


Newport. Bei Hertha Junkers traf von den Fliegern 
auf Greenlu Island ein Telegramm ein, worin ſie ihr Er⸗ 
ſtounen ausdrücken, daß ihre bisherigen Telegramme, wo⸗ 
rin fie um Erſatzteile gebeten, nicht beantwortet ſeien. 
Es handelt ſich um einen Propeller und 700 Kilogramm 
Benzol. Hertha Junkers und 5 
deutſchen Llond haben geantwortet: „Benzol folgt. Wir 
halten Euch über weitere Pläne auf dem laufenden. Bitte 
Telegramme an Norddeutſchen Lloyd Neuyork zu ſchicken. 
Hertha Junkers wird, wenn das Wetter günſtig, morgen 
nach Murray Ben fliegen, um ſich dann weiter zu ent⸗ 
ſcheiden. Erſatzteile find bis auf den Propeller abgegangen. 
Man weiß aber nicht. wie man den Propeller hinſchaffen 


ſoll. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 
Die große POX-Tenjation: 


Der Autoprinz 


(Prinz und Apachin) 
Eine abenteuerliche Geſchichte aus dem 
Pariſer Apadjenviertel, 
Einer der temporeichſten und aufregendſten 
Filme, die je gezeigt wurden. 
In den Hauptrollen 
Virginia Walli / George O'Brien 


Hierzu: 


Eine erſtklaſſige FOX-Groteste. 


wurde. 


De een Hes ten, Hels er- 
— kal und Verschleimung 
km * enen 


neue 
it Menthol-Zusatz) 


Die „Bremen“ wird getaukt 


irektor Schüngel vom Nord⸗ | 


gelingen immer! 


Zutaten: 30 2 ungesalzene 
250 g Dr. Oetker’s Gustin, 4 Eier, 1 Teelöffel voll von Dr. 
Vanillin-Zucker, 1 Messerspitze voll von Dr. Oetker’s Back- 
pulver „Bac 


ri 
Dunn gi 

Hierauf ein El und etwas Gustiu, das vorher mit dem Backiu gemischt 
Ist dieses gut verrührt, wieder ein Ei und etwas Gustin, bis 
die Eier und das Gustin verbraucht sind. Die Masse wird in eine mit 
Butter ausgestrichene Form gegeben und bei 


Oebick für Tee und Wein. 


Flugzeugen Greenly Island zu erreichen. Auch der Flieger 

ouis Cuſinier ſtieg auf, um nach Greenly Island zu gelan⸗ 
gen. Er will die Flieger in feinem. Fl nach Neunork 
bringen. Die Flugſachverſtändigen weiſen nach wie vor 
darauf hin, daß das Wetter an der Küſte non Labrador 
ſehr ſchlecht iſt und ein Flug nach Ereenly Island mit 
großen Gefahren verbunden ſei. Der Ozeanflieger Byrd, 
der während des Krieges eine Flugzeugſtation in der Nähe 
von Neufundland leitete, erklärte, auf Neufundland 
und an der Küſte Labradors keine Landungsmög⸗ 
lichkeiten vorhanden jeien, außer einem brauchbaren 
Landungsplatz bei Point Johns im Süden Neufundland. 
Aber auch dieſer ſei nicht allzugut. 


Der hereingefallene Ornithologe 

Au einen Scherz eines ihrer Studenten ſind kürzlich zwei 
Profeſſoren der Ornithologie an der amerikaniſchen Univenſität 
Standford arg hereingefallen. Voll Stolz berichteten ſie einem 
Kollegen, dem Profeſſor J. O. Enger, daß ſie einen neuen 
Vogel mit ſcharlach⸗ und orangefarbenen Flügeln „entdeckt“ här⸗ 
ten. Zu ihrer peinlichen Heberraſchung mußten fie aber erfahren, 
daß ein junger Student, der ſich zurzeit mit dem Weſen der 
Vogelwanderung beſchäftigt, ſich den Scherz geleiſtet hatte, das 
Gefieder vor Schwalben in den genannten Farben zu bemalen. 


Oetkers Rezepte 


Sandtorte. 


Butter oder Margarine, 230 E Zucker. 


kin“. 
Die Bulier wird etwas erwärmt und schaumig 
man allmählich Zucker und Vanillin-Zucker binzu. 


mittlerer Hitze rund 1 Stunde 


Sandtorte hält sich lange Zeit frisch und ist ein beliebtes 


Razept Ne. Z. 


Meier Nindig neue Moment 


Laurahütte u. Umgebung | 


:j: Vergebung von Klempnerarbeiten. Die A 
unterlagen betreffend die Ausführung der Klempner zg 
ten für den Anbau der Schule im. G. Pirame r 
können im Zimmer 22 des hieſigen Bauamt⸗ abgeholt er 
den. Die mit Preiſen und Unterſchrift versehen e 
ſchloſſenen Angebote müſſen die Auſſchrift haben: „ge 
für die Klempnerarbeiten zum Anbau der Schule im. 6.J. 


ramowicza“ und ſind bis Sonnabend, den 21. April b. gr 
10 Uhr vormittags, dem hieſigen Gemeindevorſtand © 
reichen. r 

o- Erſtkommunion. Am geſtrigen Sonntag fand ot 
ſchen Kinder ſtatt. Etwa 350 Knaben und Mädchen ar 
fingen zum erſten Male den Leib des Herrn. 

⸗o Vom Standesamt. In der Zeit vom 7.—13. 

find 5 Knaben und 8 Mädchen geboren worden. 

⸗ Nene Bohrlöcher. Nachdem die Bohrung auf 
rahſchacht beendigt iſt, erhielt die betreffende Bohr 
den Auftrag, noch weitere drei Bohrlöcher in der 
von Byttkow und Baingowſchacht zu bohren, um das 

Ie Umbau. Das auf der ul. Michalkowicka ven 
frühere Schlafhaus wird zu einem Mohndh® 
umgebaut. 0 

J Unfall. In der Verzinkerei der Laurahütte eu 
einen ſchweren Anfall, daß ihm bei dem Einſetzen von 
chen in den Verzinkbottich das flüſſige Zink in da⸗ ar 
und auf die Hände ſpritzte. Der Bedauernswerte brach g 
wußtlos zuſammen und wurde in das Hüttenlazarent 


hiefigen Kreuzkirche die hl. Erſtkommunjonfeier der 

d. Is. 45 
ſtorben ſind in derſelben Zeit 8 Perſonen. 

kommen von Kohle in dieſer Gegend feſtzuſtellen. 

der Verzinker Gawlitzek von der Richterſtraße du 


1 
⸗ſ Störche. Der Wirt des Bienhof⸗Reſtaurants, 90 
Miklas, ſah am Mittwoch zwei ganz niedrig über 4 
Bäumen fliegende Störche. Da in den letzten Jahren 
Störche die hieſige Gegend aufgeſucht hatten, ſcheinel 
dieſelben nur verirrt zu haben. Br, 

a. Raubüberfel. Die Gebrüder Rygulla w 
auf dem Wege nach ihrer Wohnung um 9 Uhr abend 
einem durch die Polizei in Michalkowitz bereits Teint 
menen Räuber mit vorgehaltenem Revolver über fa 
und ihrer Barſchaft von nur 2 Zloty beraubt. 

„ Fahrrabdiebſtahl. Dem Büroangeſtellten Ge 
Moszezyk von hier wurde ſein Fahrrad im Werte 
200 Zloty vor der Geſchäftsſtelle des „Oberſchl. Kuri 
Katowice geſtohlen. 

5 Kammerlichtſpiele. Der Autoprinz“ heißt der 
Senſations⸗Forfilm, den wir ab Dienstag bis einſchl 7 
Donnerstag in den Kannmerlichtſpielen bewundern können. 
abenteuerliche und aufregende Kunſtwerk behandelt ein 
ſenſationelle Geſchichte „Prinz und Apachin“ aus dem 
Pariſer Apachenviertel, die uns in den Hauptrollen von 
Valli und George O Brien, die ja die beite Empfehlung 7 
wiedergegeben wird. Dieſes, und die erſtklaſſige Sog Gun 
hierzu, muß ein jeder geſehen haben. 


rere 


* 
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Gottesdienffordnung: 
St. Kreuzlirge — Siem ianomiz. 


Dienstag, den 17. 4. 198. 
1. Jahresmeſſe für verſt. Anna Wloczek. } 
2. HI Meſſe für verft. Joh. Wrona und Verwandte be 
3. hl. Meſſe für verſt. Peter Martzok umd Verwandte. 


Reit. Pfarrkirche St. Antonius, Laur ahnt 
Dienstag, den 17. 4 1928. j 
1. 51. Meſſe für verſt. Karl Kopycziok, Eltern beiderſeld 
alle armen Seelen. 
2. GL Meſſe für verft. Adolf und Themas Wonfef und 
eltern beiderſeits. 
3. hl. Meſſe für gefallenen Erich Stephan und Babel 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahitte. 
Dienstag, den 17. 1. 4928. 
745 Uhr Mädchenverein. 


Verantworklicher Nebalteur: Reinhard Mai in Kat 
Druck n. Verlag: „Vita“; naklad drukarski, Sp. zo“ 
| Katowice, Kosciuszki 29, 


Die ſchönſten Handarbeiten 
unch den rn: Bulcitaugen ud cen Drama sec 
Beyer's Handarbeitsbücher 
Kreuzſtich, 3 Bände 
Ausſchnitt⸗Stickerei, 2 Bände 
beiten, 2 Bände / Elöppeln, 2 Bande 
DWeipflikerei / Souuenſpitzen / Ruuſt ⸗ Stricken 
8 
„ U en- 
DBuufſtickerei, 2 Bde. / e Stickevel 
Buch der Puppenkleidung 
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